
WARENVERKEHR

Unverändert bleibt der arabische Markt 

ein wichtiger Absatzmarkt für deutsche 

Exportgüter. Die vier wichtigsten arabi-

schen Handelspartner Deutschlands im 

Jahr 2020 waren genauso wie im Vorjahr 

die Vereinigten Arabischen Emirate, Sau-

di-Arabien, Ägypten und Marokko. Die 

VAE blieben auch 2020 Spitzenreiter mit 

deutschen Exporten im Wert von 6802 

Mio. €. Weitere wichtige Handelspart-

ner waren Saudi-Arabien mit deutschen 

Exporten im Wert von 5823 Mio. € und 

Ägypten mit einem Wert von 4015 Mio. €.

Die gesamten Exporte Deutschlands in 

die arabischen Länder beliefen sich im 

Jahr 2020 auf 27 984 Millionen Euro. Die 

Corona-Pandemie ist hier nicht ganz ohne 

Folgen geblieben. Der Wert der Exporte 

fiel im Vergleich zum Vorjahr um 11,4%.

Trotz der Pandemie ließ sich ein deutsches 

Exportwachstum für Bahrain, Libanon 

und Ägypten verbuchen. Deutsche Ex-

porte nach Bahrain stiegen mit 31,6% auf 

499 Mio. € an. Die Exporte in den Libanon 

wuchsen um 18,6% auf 765 Mio. € und die 

nach Ägypten um 11,1% auf 4015 Mio. €.

Wichtigste Import-Partner für Deutsch-

land waren 2020 die nordafrikanischen 

Länder. Anders als 2019, führt Libyen 

die Liste der wichtigsten Import-Partner 

jedoch nicht mehr an. Ein Grund dafür 

sind die zurückgehenden Öl-Importe aus 

Libyen. Tunesien nimmt nun den ersten 

Platz mit deutschen Importen im Wert 

von 1699 Mio. € ein. Das zweitwichtigste 

arabische Land für deutsche Importe war 

2020 Marokko mit 1345 Mio. €, das damit 

im Vergleich zum Vorjahr an Wichtigkeit 

zunahm. Den dritten Platz belegt Ägypten 

mit einem Wert von 1047 Mio. €.

Insgesamt bleibt die Region damit ein be-

deutendes Ziel deutscher Handelsbezie-

hungen und verspricht Potenzial für die 

kommenden Jahre.
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VAE bleiben wichtigster Exportpartner Deutschlands 
in der arabischen Welt


